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EDITORIAL 
Gleich zwei große kirchliche Feste in einer Ausgabe: Ostern und 
Pfingsten. Dazu die Konfirmationen und Christi Himmelfahrt mit 
dem QuicklebendigGottesdienst im Garten. Kein Wunder, dass Sie 
wieder ein Gemeindeblatt in Händen halten, das nicht nur umfang-
reich, sondern auch bunt und vielfältig ist. Bereits in den ersten 
Monaten des neuen Jahres war schon viel los in unserer Gemeinde. 
Das zeigen viele Bilder der unterschiedlichen Veranstaltungen zwi-
schendrin und am Ende des Heftes. 
 

Los geht es in diesem Gemeindeblatt mit den Gottesdiensten in der 
Karwoche und an Ostern. Da ist für jede und jeden etwas dabei: 
vom Feierabendmahl an den in Kreuzform in der Kirche gestellten 

Tischen mit anschließendem Fastenessen, über die Gottesdienste mit Beichte und Abend-
mahl am Karfreitag, die immer eine ganz besondere Atmosphäre haben, bis hin zum Oster-
feuer und zur Osternacht am frühen Ostermorgen vor und in der Jesuskirche, dem anschlie-
ßenden Osterfrühstück und den Festgottesdiensten am Ostersonntag in Münchsmünster 
und Ainau. 
 

Neben dem quicklebendigen Ostermontag gibt es an Christi Himmelfahrt einen weiteren 
QuicklebendigGottesdienst mit unserer beliebten Handpuppe Leni, bevor wir an Pfingsten 
das bunte Leben feiern. Wenn alles wie geplant läuft, folgt am Pfingstmontag das nächste 
Highlight: Beim Liegestuhlgottesdienst sollen zum ersten Mal Glocken im Turm der Jesus-
kirche erklingen. 
 

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden befinden sich auf ihrem Weg zur Konfirmation 
Mitte Mai auf der Zielgeraden. Vorher stehen noch ein letzter Konfitag und die Exkursion 
zur Gedenkstätte des Konzentrationslagers Flossenbürg auf dem Programm – ein weiteres 
Highlight nach der Übernachtung im Gemeindezentrum und dem Frühstücksgottesdienst. 
 

Dieses und nächstes Jahr wird uns auch immer wieder der Zukunftsprozess im Dekanat In-
golstadt begleiten. Dazu gibt es in der Rubrik "Kirchenvorstand" im Bericht von der Ge-
meindeversammlung einige Infos. Auch bei den Senioren und im Gospelchor ist wieder ei-
niges los. Davon berichtet diese Ausgabe ebenso, wie vom letzten Abend der ökumenischen 
Bibelgesprächsreihe "Auf der Suche nach Hoffnung" in Geisenfeld und vom wunderbaren 
Format "Abendlob & Abendbrot", das erstmals in diesem Jahr Ende Mai in St. Martin in 
Menning stattfinden wird. 
 

Auch die Kinderseiten dieser Ausgabe sind prall gefüllt mit zahlreichen Angeboten und Bil-
dern der vergangenen QuicklebendigGottesdienste. Den Schlusspunkt setzen dann viele Bil-
der vergangener Veranstaltungen. Das Jahr hat bunt und vielfältig begonnen und es geht 
genau so lebendig weiter. Das beantwortet vielleicht etwas die nicht so ganz ernst gemein-
te Frage der Pfingstgottesdienste: " Christ?! – Ach! Und was macht man da so?" 
 

Ich freue mich auf viele gute Begegnungen bei einer der zahlreichen Veranstaltungen und 
Gottesdienste in der nächsten Zeit und wünsche Ihnen eine gesegnete Karwoche, eine fro-
he Osterzeit und dann ein fröhliches Pfingstfest.  
 

Ihr Pfarrer 
Christoph Schürmann 
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GOTTESDIENSTE 

Abendmahl Kirchenkaffee Familiengottesdienst Quicklebendig 

  
 Vohburg 

 Jesuskirche 

 Geisenfeld 

 St. Ulrich / Ainau 

 Münchsmünster  

 Martinskirche 

2.4.2026 
Gründonnerstag 

19 Uhr 
Feierabendmahl 

          

3.4.2026 
Karfreitag 

9.30 Uhr 
mit Beichte 

  
11.30 Uhr  
mit Beichte 

  
15 Uhr  
mit Beichte 

  

5.4.2026 
Ostersonntag 

5.30 Uhr 
Osternacht 

  9.30 Uhr   11 Uhr   

6.2.2026 
Ostermontag 

11 Uhr 
Quicklebendig 
Seite 15 

          

12.4.2026 9.30 Uhr           

19.4.2026 9.30 Uhr           

26.4.2026 9.30 Uhr           

3.5.2026 9.30 Uhr           

10.5.2026 9.30 Uhr          

14.5.2026 
Christi 

Himmelfahrt 

11 Uhr  
Quicklebendig 

Seite 15 

          

15.5.2026 

18 Uhr  
Beichtgottesdienst 

Seite 9 

          

16.5.2026   
Konfirmationen 

10 Uhr 

13.30 Uhr | Seite 9 
          

17.5.2026 9.30 Uhr           

24.5.2026 
Pfingstsonntag 

    11 Uhr   9.30 Uhr   

25.5.2026 
Pfingstmontag 

10 Uhr 
Liegestuhlgottes- 

dienst | Seite 7 
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GOTTESDIENSTE 
Feierabendmahl am Gründonnerstag 

 

Am Gründonnerstag, 2. April,  
 

findet in Erinnerung an das letzte Abendes-
sen, das Jesus mit seinen Freundinnen und 
Freunden am Vorabend seines Todes gefeiert 
hat, ein Feierabendmahl statt.  
 

An den in Kreuzform angeordneten Tischen 
in der Jesuskirche finden Menschen Platz, 
um Gottesdienst und Abendmahl einmal an-
ders zu feiern. Stimmungsvolle Lieder aus 
Taizé sorgen für eine besondere Atmosphäre. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind  
alle eingeladen bei einem einfachen Fasten-
essen in geselliger Runde miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 
 

Leiden hat viele Gesichter - 

Gottesdienste mit Beichte und Abendmahl am Karfreitag 
 

Leiden hat viele Gesichter. Einige davon kommen in den Gottesdiensten an Karfreitag zu 
Wort. Alles Leid, so unterschiedlich es auch sein mag, ist aufgehoben im Kreuz. Unter diesem 
Zeichen stehen die Gottesdienste mit Beichte und Abendmahl an diesem Tag. In der Beichte 
vergewissern wir uns der Vergebung durch Gott, damit wir befreit ins Leben zurückkehren 
können. Das Abendmahl zeigt uns die Freundlichkeit Gottes in Brot und der Frucht des Wein-
stocks, in der Gemeinschaft mit Gott und untereinander. 
 

Karfreitag, 3. April:   9.30 Uhr, Jesuskirche Vohburg 
 11.30 Uhr, St. Ulrich Ainau 
  15 Uhr, Martinskirche Münchsmünster 

      Quicklebendige Gottesdienste 
 

Die nächsten QuicklebendigGottesdienst mit der Hand-
puppe Leni sind am  
 

Ostermontag, 6. April, (mit kindgerechtem Abendmahl 
  und anschließendem Osterbrunch) und an  
 

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 14. Mai               

  (bei schönem Wetter im Garten),  
  jeweils 11 Uhr in der Jesuskirche Vohburg  
  (mehr dazu siehe Seite 15). 

© Stöhr 
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GOTTESDIENSTE 

Im Licht der Ostersonne - 

Gottesdienste mit Abendmahl am Ostersonntag 
 
"Es hat schon alles begonnen, gut zu werden." Diese Worte des 
Theologen Karl Rahner unterstreichen die Bedeutung von Ostern in 
unserer Zeit. Gegen den Augenschein erkennen, wo Gutes wächst 
und pulsierendes Leben entsteht – das ist österliches Leben mitten 
unter uns. Dazu möchten die Gottesdienste am Ostersonntag ermu-
tigen und im Abendmahl stärken. 
 
 

Ostersonntag, 5. April:  9.30 Uhr, Martinskirche Münchsmünster  

  11 Uhr, St. Ulrich Ainau  

 

Osternacht  & Osterfrühstück 

 Der Ostermorgen be-
ginnt in besonderer 
Atmosphäre: Um 
5:30 Uhr versammeln 
wir uns am Osterfeu-
er hinter der Kirche. 
In der noch dunklen 
Morgenstunde wird 
die Osterkerze ent-
zündet – ein starkes 
Zeichen für das Licht 
der Auferstehung, 
das die Dunkelheit 
durchbricht. 
 

Mit der brennenden Osterkerze ziehen wir anschließend gemeinsam in die Kirche und 
feiern den Osternachtsgottesdienst. In Texten, Liedern und Gebeten hören wir die frohe 
Botschaft von Ostern und feiern miteinander Abendmahl. 

Nach dem Gottesdienst sind alle herzlich zum Osterfrühstück eingeladen. Bei zahleichen 
Köstlichkeiten bleibt Zeit für Begegnung, Gespräche und einen guten Start in den Oster-
sonntag. 

Wer den Ostermorgen einmal ganz bewusst erleben möchte – alle sind herzlich willkom-
men, diesen besonderen Beginn des Ostertages mitzufeiern. 

Ostersonntag, 5. April: 5:30 Uhr, Jesuskirche Vohburg 

© Stöhr 
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GOTTESDIENSTE 

Christ?! – Ach! Und was macht man da so? 

Gottesdienste am Pfingstsonntag 
 

Mit dem ersten Pfingstfest begann der 
christliche Glaube sich in der Welt zu ver-
breiten. Das brachte die Botschaft von Je-
sus Christus in den Alltag vieler Menschen. 
Doch der Geist weht, wo er will 
(Johannesaevangelium 3,8). 

Was bedeutet es am Pfingstfest 2026 als 
Christin, als Christ in unserer Gesellschaft 
zu leben? Pfarrer Christoph Schürmann 
versucht – manchmal geistreich, manchmal 
augenzwinkernd – ein paar Antworten in 
den Gottesdiensten mit Abendmahl am 

Pfingstsonntag, 24. Mai, 

 in der Martinskirche  Münchsmünster, 9.30 Uhr, 
  und in St. Ulrich Ainau, 11 Uhr. 

Liegestuhl-Gottesdienst am Pfingstmontag im Garten - 

Sind die Glocken da? 
 

Der Liegestuhl-Gottesdienst ist eine Idee von Steffen Lutz, den wir leider als Prädikanten Ende 
Januar verabschieden mussten (siehe Seite 20). Die "lutherische Lümmel-Liturgie" (so Lutz) 
bleibt dennoch Tradition am Pfingstmontag. Bei schönem Wetter findet der Gottesdienst am 

25. Mai 

im Garten der Jesuskirche statt, mit Liege-
stühlen unter schattenspendenden Pavillons, 
Bierbänken zum aufrechten Sitzen – und viel-
leicht einem neuen Klang aus dem Turm der 
Jesuskirche. 

Wenn alles wie geplant funktioniert, werden 
die Glocken aus der ehemaligen Andreaskir-
che in Velden, die wir für einen symbolischen 
Preis von der Kirchengemeinde Vilsbiburg im 
Dekanat Landshut übernehmen konnten, zum 
ersten Mal im Gottesdienst ertönen. Das wird 
dann selbstverständlich im Gottesdienst ent-
sprechend gefeiert, aber auch mit einem Im-
biss und einem kleinen Empfang im Anschluss 
an den Gottesdienst. Die glockenhelle musi-
kalische Gestaltung übernehmen Ann-Kathrin 
Tutert und die GospelConnection. © Pfarramt 
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KONFIRMANDEN*INNEN 
Zielgerade auf dem Weg zur Konfirmation 

 
 
 

 
 

Für unsere Konfirman-
dinnen und Konfir-
manden beginnt die 
letzte Etappe auf dem 
Weg zur Konfirmation. 
Seit vielen Monaten 
treffen sie sich regel-
mäßig zum Konfikurs, 
haben gemeinsam dis-
kutiert, gefragt, ge-
lacht und sich mit The-
men des Glaubens und 
des Lebens beschäftigt. 
Nun rückt der große 
Tag immer näher. 
 

 
 

 
Bevor es so weit ist, stehen noch ein paar wichtige Termine an.  
 

Am Samstag, 18. April unternehmen die Konfirmandinnen und Konfirmanden eine 

Tagesexkursion zur KZ-Gedenkstätte Flossenbürg. Der Besuch dieses historischen Ortes 
lädt dazu ein, sich mit der Geschichte auseinanderzusetzen und über Verantwortung, 
Menschenwürde und Glauben nachzudenken und einen wichtigen Vertreter der evangeli-
schen Kirche kennenzulernen: Dietrich Bonhoeffer, der am 9. April 1945 in Flossenbürg 
ermordet wurde. 
 

Am Samstag, 9. Mai findet noch einmal ein Konfitag statt – eine letzte gemeinsame Ein-
heit, in der wir auf die Konfirmation vorausblicken und den Weg dorthin gemeinsam ab-
schließen. 
 

Die Stellprobe für die Konfirmation ist am Mittwoch, 13. Mai, 17 Uhr in der Jesuskirche. 
Dabei gehen wir gemeinsam den Ablauf des Gottesdienstes durch, damit am Festtag alles 
gut vorbereitet ist. 
 

Die Gemeinde darf sich also schon jetzt auf die bevorstehende Konfirmation freuen und 
die Jugendlichen auf den letzten Metern ihres Konfiweges begleiten. 
 

© Bauer 
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KONFIRMANDEN*INNEN 
Konfirmationswochenende 15.-18. Mai 

 

Sechzehn Jugendliche werden 
am Samstag, 16. Mai,  
in zwei Gottesdiensten um 10 
Uhr und um 13.30 Uhr in der 
Jesuskirche Vohburg konfirmiert.  
Die Konfirmationsgottesdienste 
werden vom Gospelchor Gospel-
Connection und Ann-Kathrin 
Tutert musikalisch schwungvoll 
gestaltet. Wir freuen uns auf 
unsere Konfirmand*innen und 
ihre Familien und Gäste. 

Am Vorabend der Konfirmation 
lassen wir alles hinter uns, was 
uns das Festwochenende ver-
derben könnte, indem wir in der 
Beichtandacht all das vor Gott 
bringen und von ihm tragen lassen. Dieser lebendige, aber auch zum Nachdenken anregen-
de Gottesdienst ist am Freitag, 15. Mai, 18 Uhr, in der Jesuskirche Vohburg.  

Seinen Abschluss findet das Konfirmationswochenende mit dem "Reste-Frühstück" am 

Montag, 18. Mai, ab 10 Uhr. Gemeinsam vertilgen wir Reste der Konfirmationsfeiern, bli-
cken zurück auf den Weg, den wir gemeinsam seit Juni 2025 zurückgelegt haben und auf 
die Gottesdienste zur Konfirmation. 

Frühstücksgottesdienst  
 

Am 8. Februar fand in der Jesuskirche ein von den 
Konfis vorbereiteter Frühstücksgottesdienst statt. 
Die Jugendlichen brachten dabei auf moderne Wei-
se und aus ihrer eigenen Sicht Impulse ein. 

In zwei Gruppen beschäftigten sie sich bei der Kon-
fiübernachtung im Gemeindezentrum unter ande-
rem mit biblischen Geschichten rund ums Essen: 
Eine Gruppe setzte ihre Geschichte als Anspiel um, 
die andere gestaltete ein Videoprojekt. Das gemein-
same Frühstück war dabei fester Bestandteil des 
Gottesdienstes. Zwischen Impulsen und Gesprächen 
wurde miteinander gegessen, zugehört und nach- 

 gedacht. 

Ein herzliches Dankeschön an die Konfis für ihr Engagement und ihre kreativen Ideen. 
 

© Bauer 

© Pfarramt 
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KIRCHENVORSTAND 
Gemeindeversammlung 

Für viele dürfte es die wichtigste Meldung aus der Gemeindeversammlung gewesen sein: 
Wenn alles nach Plan verläuft, werden am Pfingstmontag erstmals seit Bestehen der evan-
gelisch-lutherische Kirchengemeinde Vohburg/Geisenfeld Glocken in einer Vohburger Kir-
che erklingen. Die Teilnehmenden konnten am Ende aber noch andere wichtige Informatio-
nen mitnehmen. 

Nachdem Vertrauensmann Dieter Stelzer in seiner Begrüßung zu Getränken und Imbiss 
eingeladen hatte, bedankte er sich für die viele ehrenamtlich geleistete Arbeit und gab ei-
nen Überblick über die Arbeit des Kirchenvorstands im letzten Jahr. Im Mittelpunkt stan-
den zwei Themen: das Schutzkonzept „zur Prävention sexueller Gewalt“ und der Zukunfts-
prozess im Dekanat Ingolstadt "Zukunft der Kirche – Kirche der Zukunft". 

Das Schutzkonzept erläuterte Diakon Peter Kessler. Es soll in der Kirchengemeinde einen 
sicheren Rahmen schaffen, in dem Nähe, Gemeinschaft und geteilter Glaube ohne Angst 
erlebt werden können. Das komplette Konzept kann im Pfarramt eingesehen werden. Wei-
tere Infos dazu finden sich auch auf unserer Internetseite (www.vohburg-evangelisch.de/
pfarramt/praevention-sexualisierter-gewalt). 

Pfarrer Christoph Schürmann berichtete über den Zukunftsprozess im Dekanat Ingolstadt 
"Zukunft der Kirche – Kirche der Zukunft" (siehe auch nebenstehende Seite), an dem auch 
die Kirchengemeinde Vohburg/Geisenfeld beteiligt ist. Im Mittelpunkt steht die Frage: Wie 
kann Kirche Menschen heute erreichen und lebendige Kirche bleiben? Er erklärte, was seit 
Oktober letzten Jahres schon passiert ist und was in Zukunft noch ansteht. Unter 
www.ingolstadt-evangelisch.de/kirche-der-zukunft gibt es weitere Informationen. 

Nach einer regen Ausspra-
che zu den Themen des 
Abends und weiteren As-
pekten der Kirchengemein-
de klang der Abend in ge-
selliger Runde aus. 

© Bauer 

http://www.vohburg-evangelisch.de/pfarramt/praevention-sexualisierter-gewalt
http://www.vohburg-evangelisch.de/pfarramt/praevention-sexualisierter-gewalt
http://www.Ingolstadt-evangelisch.de/kirche-der-zukunft
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KIRCHENVORSTAND 
Aus dem Kirchenvorstand 

 

Der Kirchenvorstand trifft sich zu seinen nächsten Sitzungen am 

Montag, 13. April, und am 

Montag, 11. Mai, jeweils19 Uhr,  

im Gemeindezentrum Jesuskirche Vohburg. 

Kirchenvorstandssitzungen sind in der Regel öffentlich. Interessierte Zuhörer*innen sind 
herzlich willkommen. Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung können sie ca. 2-3 Tage 
vorher im Internet einsehen: www.vohburg-evangelisch.de/pfarramt/kirchenvorstand 

"Kirche der Zukunft – Zukunft der Kirche" 

Zukunftsprozess im Dekanat Ingolstadt 
 

 
Der Zukunftsprozess im Dekanat In-
golstadt kommt in die entscheidende 
Phase. Nach einer ausführlichen 
Standortbestimmung seit Herbst 
2025, geht es in der 2. Phase nun da-
rum, zu klären, wie die Evangelische 
Kirche im Dekanat Ingolstadt ihren 
Auftrag versteht und was sie den 
Menschen in der Region vom christli-
chen Glauben vermitteln will. 

Ein erster Workshoptag Ende März, 
der für alle Interessierten offen war, 
gab dazu erste Impulse. Die Ergebnis-
se des Workshoptages können sie un-
ter www.ingolstadt-evangelisch.de/
kirche-der-zukunft einsehen. In Aus-
zügen berichtet auch das nächste Ge-
meindeblatt über die Veranstaltung. 

Im Juli werden diese Ergebnisse detailliert gesichtet und Ziele for-
muliert, die im Herbst 2026 und im Frühjahr 2027 zu einem Konzept 
für die nächste Zukunft führen sollen, damit Evangelische Kirche im 
Dekanat Ingolstadt trotz der geringer werdenden Mitarbeitenden, 
weniger finanzieller Möglichkeiten und kleineren Gemeinden zu-
kunftsfähig bleibt. 

 

 

http://www.ingolstadt-evangelisch.de/kirche-der-zukunft
http://www.ingolstadt-evangelisch.de/kirche-der-zukunft


 

GRUPPEN UND KREISE 
12  Probentermine 

 

Die nächste Probe des Gospelchors GospelConnection 
ist am  

 Samstag, 28. März, 14 Uhr  

in der Jesuskirche Vohburg.  

Die Chorleiterin Ann-Kathrin Tutert und die anderen 
Sängerinnen und Sänger freuen sich über kräftige 
Stimmen zur Unterstützung! 

Die weiteren Proben: 

11. April, 15´Uhr 17. Juli, 19 Uhr 
26. Juni, 19 Uhr 31. Juli, 18 Uhr (Saison- 
3. Juli, 18 Uhr  abschluss) 

In der Jesuskirche Vohburg oder im Katholischen Pfarr-
heim Geisenfeld. Bitte aktuelle Ankündigungen beach-
ten! 

 
Kanzeltausch im Dekanat Ingolstadt 

 

Einen Strauß „Frühling“ brachte Pfarrerin Eliana Bri-
ante der Gemeinde mit, als sie am Predigttausch-
sonntag nach Vohburg kam. Die Vorfreude auf das 
Osterfest und das Erwachen eines Samenkorn wurde 
in dem erfrischenden Gottesdienst spürbar. 

 

Lösung des Kreuzworträtsels auf der Kinderseite (Seite 17) 

1) Er versteckt an Ostern die Eier: Osterhase. 
2) Was fanden die Frauen, als Sie zu Jesus wollten? (2 Wörter): leeres Grab (ohne Leerzeichen). 

3) Das machen Kinder an Ostern am liebsten: Suchen. 

4) Er erzählte den Frauen, dass Jesus lebt: Engel. 

© Stöhr 
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GRUPPEN UND KREISE 

Seniorenkreis-Fasching 
 

Im Februar feierten die Senioren Fasching. Wie immer liebevoll und diesmal auch närrisch ge-
schmückt von Inge Lederer-Werner und Ilona Bauer trug schon der Gemeinderaum zur fröhli-
chen Stimmung bei. Freilich gehörten auch Krapfen und Sekt zu diesem lustigen Nachmittag, 
an dem Pfarrer Christoph Schürmann mit roter Nase und einigen "Büttenreden" ebenfalls für 
heitere Stimmung sorgte. 
 

Seniorenkreis 
 

Am Mittwoch, 8. April, 15-17 Uhr, feiert der Seniorenkreis im Gemeindezentrum Vohburg  
Ostern. Ob es auch etwas zu suchen und zu finden geben wird? 
 

Im Seniorenkreis am Mittwoch, 13. Mai, 15-17 Uhr, im Gemeindezentrum Vohburg, lassen wir 
zum Muttertag die Mütter hochleben und feiern die Lebensleistung der Senior*innen. 
 

Die Bilder zeigen einige Eindrücke vom Seniorenkreis-Fasching im Februar. 

© Pfarramt/Bauer 
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VERANSTALTUNGEN 

Abendlob und Abendbrot | 28. Mai in Menning 
 

Am Donnerstag, 28. Mai, 19 Uhr, 

treffen sich Angehörige unserer katholischen Schwestergemeinde und der evangelischen Kir-
chengemeinde in guter ökumenischer Gemeinschaft in der Pfarrkirche St. Martin in Men-
ning. Im Abendlob wird Gott gelobt und gedankt, bevor beim Abendbrot miteinander gefeiert 
wird. 

Was jede*r an Speis' und Trank mitbringt, wird im Pfarrsaal miteinander geteilt, gegessen, 
getrunken und damit die lebendige ökumenische Gemeinschaft gestärkt. Wir freuen uns auf 
viele, die mit feiern und essen! 

Ökumenisches Bibelgespräch | Auf der Suche nach Hoffnung 
 

Der letzte Termin der Ökumenischen Bibelgespräche in Geisenfeld für dieses Frühjahr ist am: 

Donnerstag, 23. April, 20 Uhr 

im katholischen Pfarrheim Geisenfeld, Stadtplatz 7. 

Die Bibelgespräche sind keine feste Gruppe und die Abende können auch einzeln besucht 
werden. Wir freuen uns über jede*n neue*n Teilnehmende*n! 

Im Herbst gehen die Bibelgespräche in eine neue Runde. Das Gemeindeblatt informiert 
rechtzeitig darüber. 



15 

KINDER UND FAMILIEN 
Leni und die Osterkrippe -Quicklebendiger Ostermontag 

 
Was ist eine Osterkrippe? Was hat Ostern mit 
einer Krippe zu tun? Liegt da der Osterhase 
drin? Und was ist das für ein Loch im Berg? 
Leni hat viele Fragen, als sie die Osterkrippe 
sieht. Also fragt sie nach - neugierig wie im-
mer. Wer auch wissen möchte, was es mit der 
Osterkrippe auf sich hat, ist herzlich willkom-
men zum  QuicklebendigGottesdienst 

am Ostermontag, 6. April, 11 Uhr, 

in der Jesuskirche Vohburg. Wir feiern im Got-
tesdienst kindgerecht Abendmahl und freuen 
uns am Leben, das Gott uns gibt. 

Für alle Kleinen und Kleingebliebenen hat der 
Osterhase bestimmt auch etwas versteckt, 
wenn er nicht doch faul in der Osterkrippe 
rumliegt. Lasst Euch überraschen! 

Im Anschluss an den Gottesdienst hat Leni 
einen Osterbrunch mit vielen Leckereien vor-
bereitet.  

(Wenn Du wissen willst, wie so eine Osterkrip-

pe aussieht, schau mal aufs Plakat oder aufs 

Titelbild. Da hat Leni sie auf dem Schoß.) 

An Christi Himmelfahrt weitet sich der 
Himmel und Grenzen schwinden. Leni und 
alle Kleinen und Großen können das im 
QuicklebendigGottesdienst 

am 14. Mai, 11 Uhr  

im Garten der Jesuskirche Vohburg erleben 
(bei schlechtem Wetter in der Kirche).  
Im Anschluss an den Gottesdienst ist Ge-
legenheit bei Imbiss und Getränken mitei-
nander ins Gespräch zu kommen, während 
die Kleinen im Garten nach Herzenslust 
toben  und spielen und so das Leben feiern 
können. 

Quicklebendiges Christi Himmelfahrt 
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KINDER UND FAMILIEN 
Bunte QuicklebendigGottesdienste 

 
 

Im Januar war Fasching im  
QuicklebendigGottesdienst. Ein Clown 
war zu Gast und Leni entdeckte, dass 
fröhliches Faschingfeiern viel mit dem 
Glauben an Gott zu tun hat. 
 

 

© Pfarramt 
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KINDER UND FAMILIEN 

Wie es ist, sich ein-
sam zu fühlen, spürt 
Leni beim Quickle-
bendigGottesdienst 
mit dem Zöllner Levi. 
Ihr seht die beiden 
zusammen auf den 
Bildern. Gemeinsam 
durften sie erleben, 
wie schön es ist, 
wenn man schließ-
lich doch Freunde 
findet. 
 

© Pfarramt 
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RÜCKBLICK 

 

Verabschiedung von Steffen Lutz 
 
Prädikant Steffen Lutz verabschiedete 

sich offiziell mit einem Gottesdienst 

von der Gemeinde und wurde von Pfar-

rer Christoph Schürmann von seinen 

Pflichten entbunden. 

 

© Stöhr 
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RÜCKBLICK 
Lebendiger Neujahrsempfang für die Mitarbeitenden 
 

Mit einem fröhlichen Got-

tesdienst und einem le-

bendigen Empfang mit 

Musik vom Gospelchor un-

ter der Leitung von Ann-

Kathrin Tutert und einem 

leckeren Abendessen be-

dankte sich die Kirchenge-

meinde bei den ehrenamt-

lichen Mitarbeitenden. 

 

© Stöhr 
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RÜCKBLICK 

Mit einer gereimten Predigt, 

die oft zum Schmunzeln, aber 

auch zum Nachdenken anreg-

te, überraschte Pfarrer Chris-

toph Schürmann die Gemeinde 

am Faschingssonntag. Im An-

schluss gab es Krapfen für alle. 

Faschingsgottesdienst 

© Stöhr 
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RÜCKBLICK 

Weltgebetstag 2026 
 
Am 6. März feierten rund um den 
Erdball Frauen aller Konfessionen 
den - von Frauen aus Nigeria vor-
bereiteten – Weltgebetstag. In 
der katholischen Stadtpfarrkirche 
in Geisenfeld trafen sich Frauen 
zum Beten und Singen. 
Die Gruppe Tamatogo hatte die 
wunderbaren Lieder einstudiert, 
Frauen erzählten aus dem 
schwierigen Leben in Nigeria, ein 
sehr bewegender Gottesdienst. 
Die Kollekten und Spenden stär-
ken Frauen weltweit.  
2027 wird dieser Gottesdienst in Vohburg stattfinden, zugleich feiert der Weltgebets-
tag 100jähriges Jubiläum. Der Gottesdienst kommt vom Internationalen Weltgebets-
tagskomitee mit dem Titel 

 „United in Prayer for Justice and Peace!“ 

Ökumenische Gottesdienste zur Einheit der Christen 
 

Während der Gebetswoche zur Einheit der Christen im Januar fanden sowohl in St. Anton 

Vohburg als auch in St. Ulrich Ainau ökumenische Gottesdienste statt. 

© Stöhr 

© Stöhr 




